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4. WIRTSCHAFTSETHIK 

 
1. Überblick über wichtige gegenwärtige Entwicklungen 
 

1.1. Globalisierung führt zu einer Internationalisierung eines wesentlichen Teils der 
Wirtschaft (große Konzerne) 

 

1.2. Massive Konzentration von Vermögens weltweit 

 

1.3. Armut und prekäre Lebensumstände 
 
1.4. Verschlechterung der Arbeitsbedingungen und Arbeitslosigkeit durch globale 
Konkurrenz 

 
2. Die Grundfragen der Wirtschaftsethik nach der katholischen Sozialverkündigung   
 

2.1. Die moderne Ökonomie: eine knappe Zusammenfassung 

 Anthropologie 

 Moderne Wirtschaftswissenschaften 
 
2.2. Grundprinzipien der Wirtschafstethik 
 

 Internationale, europäische und nationale Solidarität für eine gerechte 
Verteilung 
 

 Die universale Bestimmung der Erdengüter (individualethisch und 
sozialethisch) 

 

 Die Würde menschlicher Arbeit 
 

 Wider eine Ökonomisierung des Denkens und aller Lebensbereiche 
 

3. Christentum und Kapitalismus: ein schwieriger Brückenschlag  
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